
Wahlpflichtkurse und Profile: Jahrgang 9/10 
Lindenschule Buer: Oberschulzweig 

Informationen für Schüler und Eltern 

 

Was ist neu im Wahlpflichtbereich? 

Im Oberschulzweig werden in den Jahrgängen 9 und 10 fünf Wahlpflichtkurse und vier 
Profile angeboten: 

Wahlpflichtkurse: Hauswirtschaft, Werken, Informatik, Sport, Textil  
werden jeweils für ein Schuljahr gewählt. 

Profile: Wirtschaft (zweistündig) Technik (zweistündig), Gesundheit und Soziales 
(zweistündig), Französisch (vierstündig) werden für zwei Schuljahre gewählt. 

 

 

Wie viele Stunden werden zugeteilt oder können gewählt werden? 

Im berufspraktischen Bereich ist die Kombination vorgegeben: 2 Stunden WPK + 2 
Stunden Grundkursförderung 

Im berufsbildenden Bereich werden 2 Profile oder  
1 Profil und ein WPK oder das Profil Sprachen gewählt. 
 

Wer sich also für die Profile Wirtschaft, Technik oder Gesundheit und 
Soziales interessiert, muss zwei verschiedene Kurse wählen. Wer das Profil 

Fremdsprachen wählt, hat damit automatisch seine vier Stunden voll!  

 

 

Kann ich zum Halbjahr oder nach der 9. Klasse die Profile wechseln? 

Nein, die Profilkurse werden für zwei Schuljahre verpflichtend gewählt! Nur in 

begründeten Ausnahmefällen kann ein Profil im 1. Halbjahr gewechselt werden. 

 

 

Sind die Noten im Wahlpflichtkurs und in den Profilkursen wichtig? 

Ja, alle Wahlpflichtkurse und Profilkurse sind versetzungswirksam.  
Die Grundkursförderstunden werden nicht separat benotet. 
 

 

Welche Inhalte werden in den Wahlpflicht- und Profilkursen behandelt? 

In den Wahlpflicht- und Profilkursen werden schon viele wichtige Themen aus den 
Berufsbereichen vertieft behandelt. Dadurch soll der Übergang auf eine Berufsschule, 

Berufsfachschule oder direkt in eine Lehre erleichtert werden. 

Profilkurse beruhen auf dem Curriculum der Realschule, Wahlpflichtkurse auf dem 
der Hauptschule. Sie haben höhere praktische Anteile. 



Welche Inhalte werden in den Profilkursen behandelt? 

 

Das Profil Gesundheit und Soziales besteht aus 4 Themenbereichen:  

 Persönliche und berufliche Perspektiven (z.B. Berufsfelder, Zukunftschancen, 
Ausbildungsmöglichkeiten, Lebensmodelle, usw.)  

 Sozialpädagogik (familiäre Lebensformen, Erziehung, Kindertageseinrichtung, 
usw.)  

 Gesundheit und Pflege (Lebensführung, Präventionsmaßnahmen, 
Beratungsstellen, Pflegeeinrichtung, usw.)  

 Ernährung und Hauswirtschaft (Lebensmittelproduktion, Verbraucherschutz, 
Verpflegungsmöglichkeiten, Wohnraumgestaltung, Haushaltspflege, usw.)  

 

 WPK Hauswirtschaft mit erhöhtem Praxisanteil! 

 

Das Profil Technik besteht aus 4 Themenbereichen:  

 Arbeiten und Produzieren – Technik und technisches Handeln (Planen, 
Konstruieren, Herstellen, technische Kommunikation)  

 Energie und Technik (herkömmliche und zukunftsorientierte 
Energiewandlungssysteme, Antriebssysteme, Bauen und Wohnen)  

 Information und Kommunikation – technische Systeme des 

Informationsumsatzes (Elektronik, Steuern und Regeln, Computereinsatz in 
automatisierten Prozessen, Daten verarbeiten – digitale Schaltkreise… 

 Natur und Technik (Bionik: technische Lösungen nach Vorbildern aus der Natur, 
regenerative Energie)  

 

 WPK Werken mit erhöhtem Praxisanteil! 

 

Das Profil Wirtschaft besteht aus 4 Themenbereichen:  

 Verbraucherinnen und Verbraucher sowie Erwerbstätige im 
Wirtschaftsgeschehen (Bedürfnisse und Bedarf, Erscheinungsformen von Arbeit, 

Ökonomisches Prinzip, Einkommensverwendung, Unterschiedliche Marktformen, 
Zahlungsmöglichkeiten, Kreditaufnahme und Verschuldung …) 

 Ökonomisches und soziales Handeln im Unternehmen (Aufgaben von 
Unternehmen, Beschaffungsprozesse, Fertigungsverfahren, Merkmale von 

Arbeitsplätzen, Einstellungsvoraussetzungen, Ausbildungsvertrag, Strukturwandel, 
Rechnungswesens, Unternehmensgründungen)  

 Die Aufgaben des Staates im Wirtschaftsprozess (Wirtschaftskreislauf, 

Einnahmequellen des Staates, Wirtschaftsordnung –Rechtsordnung, Arbeitsrecht, 
Wirtschaftspolitik, Aufgaben des Staates) 

 Ökonomisches Handeln regional, national und international (Regionale 
Branchen, Ausbildungs- und Arbeitsmarkt, Im- und Export, internationaler Handel, 
internationale Arbeitsteilung, Berufe aus der Wirtschaft) 

 

Weitere WPKs sind Textil, Informatik und Sport.  


